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Themen-Übersicht „Wie funktioniert missionarische Gemeinde?“ 
 

03.09.2013 Apg 3, 4-11; 4,13-21 „mit Gott erlebt“ 

17.09.2013 Apg 10 „über den Schatten springen “ 

01.10.2013 Apg 17,16-34 „wie sag ich‘s einem Heiden?“ 

15.10.2013 Apg 22, 1-30 „Wahrheit vor tauben Ohren“ 
 

Info/Gebet: 
- Konfirmandenfreizeit 30.8. – 1.9. 

- Gemeinde-packt-an-Tag am 21.9. Bitte helft mit, das Gemeindegelände fürs Jubiläum herzurich-

ten! 

- Gemeindejubiläum 27.-29.9. Für die Durchführung werden allerlei helfende Hände gebraucht. 

Listen liegen aus. Bitte tragt euch reichlich ein. Danke! 

- Jasis-Tagesseminar am 9.11. 
 

Zum Thema: 
Im biblischen Bericht wird dieses Ereignis aus der Sicht der Apostel erzählt, und somit auch aus der Sicht 

Gottes, der hier mächtig an einem Gelähmten handelt. Auch die letztendlichen Konsequenzen ergeben 

sich hauptsächlich für die Apostel: Befragungen, Drohungen, Redeverbot. Am Ende geht es nochmal gut 

aus, sie werden freigelassen. Man fürchtet einen Aufruhr. 

Vom Gelähmten, plötzlich und unerwartet geheilt,  lesen wir, dass er hüpfend und Gott lobend umher-

ging (somit den Aufruhr verursachte) und schließlich mit den Aposteln vor dem Hohen Rat unter 

Anklage steht. 

Und als alles ausgestanden ist (4,31), mündet diese Krise in ein mächtiges Gotteslob, eine spürbare 

Kraftwirkung Gottes und neuen Schwung für die Gemeinde. 
 

Anregungen: 
Einstiegsfragen 

 Beschreiben Sie eine Situation, in der sie es in Ordnung fanden, Vorschriften zu missachten. 

 Wann sind Sie das letzte Mal mit einer Autoritätsperson aneinandergeraten? 

 Bei welcher Drohung bekamen Sie es als Kind am meisten mit der Angst zu tun? 

Bibelgespräch 
� Versetzen Sie sich in die Rolle der Pharisäer und/oder Ratsmitglieder. Was müssen sie fürchten, 

wenn die Apostel predigen und Wunder tun? Warum freuen sie sich nicht darüber? 
� Was hätten Sie empfunden, wenn Sie anstelle der Apostel in Arrest gewandert wären? Das er-

schreckt mich, ich habe doch nichts Unrechtes getan / Ich bin nicht überrascht, Jesus hat das 

vorausgesagt  / Welch eine Ehre, für Jesus zu leiden“ 
� Was beeindruckt Sie am meisten am Gebet der Gemeinde? Ihr unerschütterlicher Glaube /  Ihre 

Furchtlosigkeit trotz Verfolgung / Ihr Vertrauen in Gottes Macht, Wunder zu tun / Die Folgen des 

Gebetes, wie die Erde bebt und die Glaubenden mit dem Geist erfüllt werden. 
Leben 

� Wann darf ein Christ sich ihrer Meinung nach im Blick auf politische und religiöse Autoritäten so 

wie Petrus verhalten? 

� Haben Sie schon einmal wegen Ihres Glaubens Nachteile in Kauf nehmen müssen? 

� Auf welche Weise wurde Ihre Persönlichkeit von der Tatsache geprägt, dass Sie Jesus kennen 

und nachfolgen? 

 

A.Fey 


